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Windpark Ringgau: Neun Giganten
erobern bald den Himmel!

Im Werra-Meißner-Kreis startet der Bau von elf
Windkraftanlagen in Ringgau 2025, um erneuerbare

Energien auszubauen.

Ringgau, Deutschland - In der Gemeinde Ringgau tut sich
was: Der Bau der elf genehmigten Windkraftanlagen im
Windpark Graburg steht unmittelbar bevor. Bereits im
kommenden Jahr sollen die Rodungsarbeiten beginnen, was eine
willkommene Entwicklung für alle, die auf erneuerbare Energien
setzen. Die Gemeinde wird bald Verträge mit drei verschiedenen
Anlagenbetreibern unterzeichnen. Darunter ist auch Cube Green
Energy, welches ambitionierte Pläne für sechs Windanlagen hat,
die Ende 2026 in den Bau gehen sollen. Die Inbetriebnahme ist
für den Herbst 2027 geplant. Dies ist ein guter Schritt in
Richtung einer nachhaltigeren Zukunft.

Cube Green Energy hat sich zum Ziel gesetzt, leistungsstärkere



Anlagen zu errichten. Die neuen Windkraftanlagen sollen eine
Nabenhöhe von 164 Metern, einen Rotordurchmesser von 163
Metern und eine Gesamthöhe von 245 Metern erreichen,
während die Nennleistung von 5,5 Megawattstunden auf 7
Megawattstunden erhöht wird. Ein Änderungsantrag für diese
neuen Spezifikationen wird bereits beim Regierungspräsidium
eingereicht. Schall- und Standsicherheitsuntersuchungen
bestätigen zudem, dass alle gesetzlichen Grenzwerte
eingehalten werden können, was die Akzeptanz in der
Bevölkerung steigern dürfte.

Nachhaltige Entwicklung und
wirtschaftlicher Nutzen

Die drei Betreiber teilen sich die Zuwegung zum Windpark, was
die Logistik effizienter gestaltet. Cube Green Energy plant,
Kabeltrassen zu verlegen, die etwa 27 Kilometer bis zur
Eisenach-West führen, während Orsted 17 Kilometer bis nach
Eschwege verlegen möchte. Alle Verträge für die
Nutzungsentgelte und Leitungsrechte haben Laufzeiten von 20
bis 30 Jahren, was langfristige Planungssicherheit für alle
Beteiligten schafft.

Die wirtschaftlichen Auswirkungen sind nicht zu
vernachlässigen: So werden von Cube Green Energy rund
104.000 Euro pro Jahr und von Orsted etwa 70.000 Euro an
Einnahmen geschätzt. Zudem plant die Gemeinde den Verkauf
von Ökopunkten an Cube Green Energy zu einem
überdurchschnittlichen Preis, was zusätzliche finanzielle Mittel
generiert.

Engagement in der Energiewende

Cube Green Energy, ein deutscher Anbieter, der sich auf
erneuerbare Energien spezialisiert hat, hat in den letzten Jahren
erhebliche Fortschritte gemacht. Jährlich werden über 250 GWh
Energie produziert, was rund 62.822 Haushalte versorgt. Das



Unternehmen hat sich zum Ziel gesetzt, zuverlässige und
nachhaltige Energie für Gemeinschaften und Unternehmen
bereitzustellen. Laut CEO Raghuveer Kurada wird auch an der
Umrüstung bestehender Windkraftanlagen gearbeitet.

Der Trend hin zu erneuerbaren Energien ist unaufhaltsam. Im
Jahr 2024 wurden bereits 22,4% des deutschen
Bruttoendenergieverbrauchs durch erneuerbare Energien
gedeckt. Angesichts der Ziele für 2030, bei denen ein Anteil von
41% angestrebt wird, sind die Bemühungen in Ringgau ein
typisches Beispiel für die positive Entwicklung in Deutschland,
die maßgeblich zur Reduzierung der CO2-Emissionen beiträgt.

Interessierte Bürger können sich bei einer Infoveranstaltung am
1. Juli in der Wilhelm-Schellhase-Halle in Röhrda weiter über die
Entwicklungen informieren. Es ist ein Schritt, der die
Energiewende in der Region einen völligen Schub geben könnte.

Details
Ort Ringgau, Deutschland
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www.cubegreenenergy.com
www.umweltbundesamt.de

Besuchen Sie uns auf: nag-hessen.de
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